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MESSEKALENDER INTERNATIONAL
VERTIKAL DAYS 

Das britische Kran-, Bühnen- und Teleskoplader-Event 
10. – 11. September 2025; Newark, Großbritannien  
Tel: +44 (0)1902 851334; Fax: +44 (0)1902 533151

JDL 2025
Krane, Bühnen und Stapler à la française 
17. – 19. September 2025; Beaune, Frankreich  
Tel: + 33 (0)3 80 20 70 83

GIS
Italienische Fachmesse für Krane, Arbeitsbühnen, 
Teleskoplader und Baumaschinen 
08. – 11. Oktober 2025; Piacenza, Italien  

Tel: +39 010 570 4948

CONEXPO 2026
Nordamerikas führende Baufachmesse 
03. – 07. März 2026; Las Vegas, USA 
Tel: +1 414-298-4133; Fax: +1 414-272-2672

SAMOTER
Int. Messe für Bau- und Erdbewegungsmaschinen 
06. – 09. Mai 2026; Verona, Italien  
Tel: +39 045 8298111; Fax: +39 045 8298288

MESSEKALENDER DEUTSCHLAND
INNOVATIONSTAGE DER HÖHENZUGANGSTECHNIK 

Branchentreff für Arbeitsbühnen & Co. 
10. – 11. September 2025; Hohenroda 
Fax: 0931 2705 63939

INTERNATIONALE SCHWERLASTTAGE
„Keine Angst vor schweren Brocken“ 
19. – 20. September 2025; Hohenroda  
Tel: 06181 9060 705

NUFAM 2025
Nutzfahrzeugmesse 
25. – 28. September 2025; Karlsruhe  
Tel: 0721 3720 0; Fax: 0721 3720 2116

FRONTALE
Messe für Fenster, Türen & Fassaden 
24. – 27. März 2026; Nürnberg, Deutschland  
Tel: 0911 8606 8628; Fax: 0911 8606 12 8628

PLATFORMERS’ DAYS 2026
Fachmesse für Arbeitsbühne, Kran und Stapler 
08. – 09. Oktober 2026; Karlsruhe, Deutschland 
Tel: 0721 3720 5131; Fax: 0721 3720 995131 

Die Links zu den Webseiten der Messen finden 
Sie auf www.Vertikal.net
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Leider gut. 

Mai 2025  |  KRAN&BÜHNE

Schon lange gibt es einen Abgesang auf Veranstaltungen und 
Messen. Im gleichen Maße wie dieses Lied lauter wird, scheint  
die Anzahl der Veranstaltungen zuzunehmen. Unbeeindruckt von 
all diesem Palaver zieht der einzig wirklich verbliebene große 
Dampfer der Messewelt durch die Zeiten, man möchte bald sagen 
Äonen: die bauma. Vulkane speien Asche und die Flüge werden 
eingeschränkt – die Zahl der internationalen Besucher sinkt, aber 
das Ereignis in 2013 hat noch nicht mal einen Kratzer im Image 
hinterlassen. Die Welt schnupft und hustet, Corona legt die Nerven 
blank. Na und? Wenn der Rhythmus stimmt, dann passen auch  
mal zwei Jahre der Einschränkungen und ein Wechsel vom Früh- 
jahr in den Herbst in den Kalender, ohne dass es dem Status des 
Münchner Events etwas anhabt. 

Zugegeben, in 2022 waren die Lücken zu sehen. Allerdings wurden 
etliche der freien Flächen, durch neue Gesichter aufgefüllt –  
wie nebenbei gesagt in der gesamten Geschäftswelt. Auch der 
Umstand, dass viele Besucher ihre gute Kinderstube am Dreh-
kreuz abgeben, wird allenthalben akzeptiert. Zumindest der 
Alkoholkonsum hat den absoluten Höhepunkt (in meinen Augen) 
überschritten, die Zahl der Bierleichen nimmt ab. Es gibt immer 
noch grölende Haufen, aber sie sind nicht mehr derart gewaltsam 
wie es schon mal war. 

Letztlich geblieben ist der Fakt, dass Besucher, so sie sich unbe- 
obachtet fühlen, gerne alles, aber wirklich auch alles, was nicht 
festgeschraubt, angedübelt oder dreifach verschlossen ist, ohne 
zu Fragen mitnehmen. Ich habe von Ausstellern gehört, die sich 
daraus inzwischen auch einen Spaß machen, Dinge hinstellen  
und dann hinter der verspiegelten Glasscheibe beobachten, wie 
lange es dauert, bis es wegkommt. Das Käppi zuerst oder die 
Stofftasche? Die Tasche habe das Rennen gewonnen. Es soll  
keine drei Minuten gedauert haben. 

Die Kosten, sowohl für die Teilnahme als auch insbesondere für 
das Übernachten haben Höhen erreicht, die jedem Vergleich 
spotten. Machen Sie sich mal den Spaß und zeigen Sie Branchen-
fremden dies beim nächsten Mal. Sie werden Kopfschütteln 
ernten. Aber all das ist egal. In 35 Monaten ist wieder bauma und 
die wohl auch dann wieder weltgrößte Baumesse findet wieder in 
München statt. Dann wird es wieder eine furchtbar anstrengende 
Woche, die sich für die meisten aber wieder lohnt.

Oder in kurz: Leider gut
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